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Die Baukommiſſion ſtimmte geſtern einem Abkommen
ſt dem Baunuternehmer Straube zu das der Magiſtrat mit

Kefem getroffen hat Str beabſichtigt an der Gerberſaalen
eaße zu bauen und muß deshalb verſchiedene Terrainſtreifen

n der Stadt erwerben während er wieder an die Stadt zur
Etraßenverbreiterung am Durchbruch und der Kellnerſtraße
Ferrain abgeben muß Die Baukommiſſion ſtimmte
dieſem Abkommen unter der Bedingung zu daß Str
das zu erwerbende Land mit 90 reſp 60 Mark

ro qm bezahlt unter der Vorausſehzung daß er auch die
Straßenausbaukoſten trägt während die Stadt ihr zu er

erbendes Land mit 60 reſp 40 M bezahlt Die gegenſeitigen
oſten gleichen ſich faſt aus Ferner nahm die Baukommiſſion

Abſtand von einer Weiterverpachtung der Kiesgrube
in veeſen wegen Mat erialmangels Zum Schluß wurde
d nach dem Magiſtraisantrage die Feſtſetzung einer neuen
luchtlinie für die Oſt und Weſtſeite der Zenkerſtraße

eſchloſſen

Zum Streik in der Zuckerraffine rie Mit Bezugauf Aer geſtrige Notiz in welcher der wöchentliche Durch

chnittslohn in der Zuckerraffinerie für Männer und Frauen
zuſammen angenommen auf 17 M 21 Pfg angegeben war geht
Ans eine Anfrage zu in der erſucht wird anzugeben in wie viel
Stunden die Arbeiter dieſen Lohn verdienten und wie ſich die
einzelnen Abſtufungen geſtalten Die Anfrage können wir dahin
beantworten daß die Arbeitszeit der Siedereiarbeiter in
wechſelnder Tag und Nachtſchicht mit den Pauſen im Durch
ſchnitt 12 Stunden eng Selbſtverſtändlich erfordern einzelne
Stationen eines derartigen Betriebes theilweiſe auch Arbeiten
über dieſe Zeit hinaus die s jedoch auf einzelne Stunden be
ſchränken freiwillig geleiſtet werden und extra bezahlt werden
Bei der Angabe des Durchſchuittsverdienſtes für Männer und
Frauen zuſammen iſt zu berückſichtigen daß abgeſehen von den
Accordarbeitern die Löhne für Vorarbeiter erwachſene Arbeiter
und Burſchen einerſeits ſowie Arbeiterinnen andererſeits in ge
wiſſen Abſtufungen und den Anforderungen in den einzelnen
Stationen verſchieden ſind Die wirklichen wöchent lichen
Verdienſte ſchwanken dementſprechend zwiſchen 15 40 Pfg

28 M für Männer ſowie 7 M 20 Pfg und 12 MP für retten Bei den niedrigſten Löhnen muß
ückſichtigt werden daß es ſich hier um ganz leichte Arbeitenen denen Burſchen und auch ältere Leute beſchäftigt

werden Uebrigens hat bereits heute ein Theil der Streikendenin der Fabrik oſt Arbeit zu den alten Bedingungen wieder auf

enommenß Stadttheater Die in voriger Woche ſo beifällig auf
enommene glänzend inſcenirte Novität Lobetanz wird am
onnerstag zum erſten male wiederholt Hieran anſchließend

eht wiederum die einaktige komiſche Oper Die Nürnberger
Puppe in Scene Die Vorſtellung iſt im Farbenabonnement
56 gelb Für Freitag iſt eine
Holländer angeſetzt

Thalia Theaters Mamſell Tourbillon der
urkomiſche Schwank gelangt am Donnerstag wieder zur Auf
führung Die nächſte Aufführung von Za za findet am Freitag
ſtatt Am kommenden Sonnabend wird Langmann s Erſtlings
werk Bartel Turaſer mit Adolf Klein als Gaſt in der
Titelrolle in Scene gehen

Das 10jährige Jubiläum des Walhalla Theaters
wird heute am 1 Febr mit einer Feſt Vorſtellung ge
feiert in welcher nür Elite Künſtler auftreten darunter
erfreulicherweiſe auch die Julians die heute vor 10 Jahren
natürlich in anderer Zuſammenſetzung ſo verheißungsvoll das
erſte Programm des Walhalla Theaters eröffneten Eine
Schilderung der Bedeutung dieſes Tages ſowie eine kurz ge
drängte Ueberſicht über Entſtehung und Entwickelung des be
liebten Spezialitätentheaters findet man in einer kleinen elegant
ausgeſtatteten Feſtſchrift die heute abend beim R
Verkauf als eine hübſche Erinnerung an dieſen Tag für das
Publikum zur Ausgabe gelangt Jntereſſant dürfte die
Mittheilung ſein daß von jenem erſten Tage der Eröffnung an

außer dem Direktions Sekretär Herrn Bernhard Müllner
welcher ſo recht eigentlich das Walhalla Theater mit aus der
Taufe gehoben noch heute in ihrer Stellung thätig ſind
der Reſtaurations Pächter Herr Eugen Hille der Abend
kaſſirer Herr Kinde rvater und der Beleuchter Herr Huth

Das Weltpanoramah in der Leipzigerſtraße 5 bringt
in dieſer Woche ſeine dritte Reiſe in die Schweiz und
zwar werden wir hauptſächlich in die reizende Umgebung des
Vierwaldſtätterſees verſetzt Zunächſt wird uns jedoch
mit Schaffhanſen der berühmte Rheiufall vorgeführt den wir
in mehreren entzückenden Aufnahmen bewundern können Den
Vierwaldſtätterſee lernen wir zunächſt bei Luzern kennen nicht
ohne vorher die ſchön gelegene Stadt mit ihren Brücken Quais
und Promenaden wie auch ihren hervorragendſten Gebänden
eingehend beſichtigt zu haben Dann gehts mit dem Dampfer
nach Vitznau und von hier aus auf der kühn angelegten Zahn
xadbahn empor nach dem herrlichen Rigi Schöne Ausblicke auf
reizende Landſchaſtsbilder werden uns dabei ſchon unterwegs zu
theil und auf dem Rigi ſeiber lernen wir wieder viele aus
Reiſebeſchreibungen und Reiſebüchern bekannte und vielgenannte
Punkte näher kennen Darauf ſuchen wir noch verſchiedene

iederholung des Fliegenden

Orte am Ufer auf deren maleriſche Lage uns höchlichſt entzückt
wie Gerſau Brunnen Brunnerthal Muotta Seelisberg uſw
Von der kühn angelegten Axenſtraße aus die wir auf ver
ſchiedenen Bildern näher verſolgen können genießen wir um
faſſende Ausſichten über den See und ſeine erhabene Umgebung
und an der Teillskapelle und den beiden Denkmälern in Altorf
werden wir ſchließlich aufs Eindringlichſte daran erinnert
welches bedeutſame Stück der ſchweizer Sage und Geſchichte ſich
auf dieſem Boden abgeſpielt hat

Ueberſchreitung des Fluchtliniengeſetzes Der
IV Senat des Oberverwaltungsgerichts beſchäftigte ſich ſoeben
mit einem ſchwierigen Rechtsſtreit welchen der Kaufmann
Kuſtav Amthor seu zu Halle a S gegen den Oberpräſi
enten erhoben hatte Der Kläger Amthor hat in Halle an der
relißſherſtraße ein theures Grundſtück erworben das mit der

einen Seite an einer erſt projeltirten Straße liegt welche die
Delitzſcherſtraße mit der Marienſtraße verbinden ſoll Amthor
gedachte auf dem beregten Grundſtück ein Geſchäfishaus zu er
auen im Erdgeſchoß ſollte eine Reſtauration eingerichtet wer
en ein Ausgang ſollte nach der neu projektirten Straße und

ein anderer an der ſog verbrochenen Ecke vorhanden ſein Die
olizeibehörde weigerte ſich aber hierzu die Genehmigung zu

ertheilen die Gnehmigung wurde nur dann in Ausſicht geſtellt
wenn er gewiſſe Vedingungen erfüllen z B die Koſten für die
reilegung der neu proſektirten Straße übernehmen würde

Amthör wollte aber auf dieſe Bedingungen die mit großen
pekuniären Opfern verknüpft waren nicht eingehen und verzichtete
angeblich auf die fraglichen Ausgänge Er ließ aber ſodann das

ebände herſtellen und zwar mit den beanſtandeten Thüren nach
er neu projektirten Straße Durch Vertrag hatte er weiter
wen Theil des Landes vor ſeinem Neubau an der neu projek
rten Straße gepachtet um dort einen Reſtaurationsgarten an
gen auch wurde ihm die Erlaubniß zur proviſoriſchen Ein

riedigung des Gartens ertheilt Alsdann bat Amthor ihm ge
atten zu wollen die fraglichen Thüren die für die Rentabilität
le Hanſes unentbehrlich ſeien bdenußen zu dürfen die Polizei

nte aber den beregten Antrag ab und verlangte nunmehr auch
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die Vermauerung der beiden Thüren bezw Umwandlung der
ſelben in Fenſter Gegen die betreffende Verfügung legte Amthor
Beſchwerde beim Regierungspräſidenten ein und behauptete er
habe ſich in einer Zwanglage befunden als er das Haus erbaute
und die beiden Thüren anlegte da er den Grund und Boden
ehx theuer bezahlt habe habe er bauen müſſen Nachdem aber
chließlich auch der Regierungspräſident die Beſchwerde ab

gewieſen hatte beſchwerte ſich Amthor beim OberpräſidentenLetzterer wies ſodann die Beſchwerde ab und machte u a geltend

nach dem Ortsſtatut für die Stadt Halle vom 20 Nov 1888 in
Verbindung mit t 12 des Fluchtlinſengeſetzes vom 2 Juli 1875
dürfen an der noch nicht gemäß den baupolizeilichen Vorſchriften
für den öffentlichen Verkehr und Anbau fertig geſtellten projek
tirten Verbindungsſtraße zwiſchen der Deilitzſcher und derMarienſtraße Wohngebande die nach dieſer Straße einen Aus

ang haben nicht errichtet werden ſoſern nicht die von den ſtädt
ebörden nach Maßgade der im Ortsſtatut geſtellten Be

dingungen erfüllt werden und eine Ausnahme von dem Bau
verbot bewilligt werde Letzteres ſei hier nicht erfolgt Die
Polizei ſei deshalb berechtigt und verpflichtet den nachträglich
nachgeſuchten Konſens zur Anlegung von Ausgängen nach jener
projektirten Straße zu verſagen und die Vermauerung der gegendie Vorſchrift des Baukonſenſes vom 8 Juli 1896 ßergenellten
Thüröffnungen bis zur Fenſterhöhe anzuordnen Dies gelte auch
für die Thür in der Eckverbrechung des Hauſes da dieſe zugleich
nach der Delitzſcherſtraße und unzuläſſiger Weiſe auch nach der
projektirten Straße führe Dieſe Thür würde jedoch dann zu
gelaſſen werden können wenn das vor derſelben liegende und
zum Grundſtück des Beſchwerdeführers gehörige Grundſtücks
dreieck gegen die projektirte Straße durch ein Gitter abgeſchloſſen
werde Schließlich verklagte Amthor den Oberpräſidenten beim
Oberverwaltungsgericht welches indeſſen nach langer Verhand
lung und Berathung auch zu Ungunſten des Klägers
Amthor entſchied und ihm unter Feſtſetzung des Objekts auf
12,000 M die Koſten des Rechtsſtreits zur Laſt legte

Amortiſations Hypotheken der provinzial
ſächſiſchen Sparkaſſ iyſ Vor einigen Jahren führten
unſere preußiſchen Sparkaſſen ſogenannte Amortiſations
Hypotheken ein Die Einrichtung iſt im Publikum nicht viel
bekannt geworden und trotz der mannichfachſten Hinweiſe in der
Preſſe auch ziemlich unbekannt geblieben Um ſo mehr wird es
intereſſiren hier mitzutheilen was die neueſten an das Miniſte
rium des Jnnern erſiatteten Berichte über dieſe Verhältniſſe in
der Provinz Sachſen ergeben Danach ſcheint von unſeren
drei Regierungsbezirken der merſeburger in der Entwicklung
der Amortiſations Hypothek am weiteſten fortgeſchritten zu ſein
Hier waren ſolche bei der letzten Feſtſetzung Oktober 1897 bei
49 Kaſſen in Höhe von 12 30 Millionen vorhanden Jn den
Regierungsbezirken Magdeburg und Erfurt iſt der Fort
ſchritt dagegen nur ſehr mäßig h mehren ſich die Bei
ſpiele freier Theilzahlung Eine ſtädtiſche Sparkaſſe des magde
burger Bezirks gewährt ſobald dieſe Zahlungen ein Fünftel
der Schuld oder wenigſtens 3000 M erreicht haben entweder
Löſchung eines entſprechenden Theils oder Abtretung mit dem
Vorrechte für die Reſtſchuld Eine Kreisſparkaſſe des erfurter
Bezirks bei der die Schuldner der regelmäßigen Tilgung wider
ſtreben nimmt freiwillige Theilzahlungen ſchon von 10 M an
wobei im Bedarfsſalle die Tilgungsbeträge zurückgegeben werden
ſape Feiprichtnng die namentlich der Landbevölkerung willkommen
ein ſoll

Straßenbahn und Stadtbahn Die Fahrgeld
Einnahmen der Straßenbahn und Stadtbahn betrugen im ver
floſſenen Monat

Halleſche Straßenbahn
1899 gegen 1898

Januar 18,283 30 M 13,138 70 alſo 94 60 M
Stadtbahn Halle

1899 gegen 1898
Januar 34,330 31 M 28,298 75 alſo 6036 56 M

Die Eisernteſ iſt in dieſem Jahre bei uns eine recht
ausſichtsvolle da ſämmtliche Brauereien bereits mit dem
heutigen Tage wenn ſie nicht zu lange mit der Eiszufuhr gewartet
hahen ihren Bedarf gedeckt haben dürften So hat z B eine hieſige
Brauerei bereits 70,000 Ctr gutes Natureis in einer Stärke
von 3 bis Zoll eingefahren Auch die Privat Eiswerke
in Halle und Umgegend hegen bei noch eine Zeitlang an
dauernbem Froſt berechtigte Hoffnung ihre Speicher vollſtändig
zu füllen E Hoffmanns Eiswerke hierſelbſt mit 70,000 Etr
die Giebichenſteiner Eiswerke mit 15,000 Ctr und die
Paſſendorfer Eiswerke mit ca 22,000 Etr Gelaß arbeiten
mit Hochdruck um von den zu dieſem Zwecke gepachteten todten
Waſſerflächen ihren Bedarf zu decken Für deren Abnehmer
ſteht alſo zu erwarten daß ſie in dieſem Jahre zu den alten
Preiſen gutes Natureis beziehen können

Zum zweiten Vortrag der Baronin Oſten
Sacken fand ſich im Logenſaal zu den fünf Thürmen wieder
ein größerer Zuhörerkreis ein Eine Reihe von Dichtungen
ernſten und heiteren Jnhalts wurde mit ungetbeiltem Beifall
von allen Anweſenden aufgenommen Einige heitere Blüthen
aus N Baumbach s und F Kienaſt s Feder wurden beſonders
beifällig begrüßt Morgen kommen i en in ſüddeutſcher
Mundart von dem ſteieriſchen Poeten P Roſegger zum Vor
trag

Rencontre mit einem Militärpoſten Wir
leſen in der net Montag früh hat ſich derLehrer Knappe in Jſingerode erſchoſſen Wie uns
geſagt wird hat der junge Mann vor einiger Zeit in Halle
ein Rencontre mit einem Militärpoſten gehabt
wurde von demſelben arretirt und ſoll dann durch Anbieten
eines Geldgeſchenks den Poſten zu bewegen verſucht haben ihn
wieder frei zu laſſen Wegen dieſer Angelegenheit iſt K neulich
von dem Amtsvorſteher in Hornburg verhört und die Furcht
vor der zu erwartenden Strafe ſoll K in den Tod getrieben
haben Von anderer Seite wird uns berichtet daß auch noch
andere Motive vorliegen jedoch bedarf dieſe Darſtellung wohl
noch der Aufklärung

lUnfallschronik Als der Schloſſerlehrling Max
Schultze im ſchnellſten Laufe über die Straße eilte ſtolperteer und kü te ſo unglücklich nieder daß er mit dem Geſicht
gegen die Bordſchwelle des Trottoirs ſchlagend einen Bruch
des Naſenbeins erlitt Beim Herabſpringen von ſeinem
Geſchirr während der Fahrt ſtürzte der Kohlenſuhrmann Ernſt
Klepzig ſo heftig nieder daß er den linken Unterarm brach
Geſtern mittag fiel eine junge Dame beim Abſteigen von einemMotorwagen ſt der Mansfelderſtraße derartig auf das Straßen
pflaſter daß ſie ſich eine Verletzung über dem linken Auge
zuzog Ein liebend r wohnt in Cöthen es iſt derGeſchirrführer Emil Schade nebſt Frau Emil hatte kürzlich
einen über den Durſt getrunken und wurde deshalb bei ſeiner
Rückkehr von ſeiner Frau mit Vorwürfen überſchüttet Jn ſeiner
Würde als Hausherr gekränkt verſchmähte er das vorgeſetzte
Abendbrot und warf ſeiner beſſeren Hälfte kurzer Hand die
Schüſſeln an den Kopf Mit dem Piätthaken in der Hand
ſuchte dieſe ſich gegen derlei Angriffe zu ſchützen ſtieß aber ihremManne dabei v in das linke Auge daß dieſes ſchwer verletzt
wurde und der Mann in die hieſige Klinik aufgenommen
werden mußte

FAerztliche Unterſuchung der Kinder in denrich es Saalkreiſes Der Vorſtand b W
krankenkaſſen des Saalkreiſes beabſichtigt ſür die a e
regelmäßig ärztliche Unterſuchüngen der Kin t
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den Volks ſchulen durch die Kaſſenärzte ausführen zu laſſen
Zu dieſem Zwecke hat er die einzelnen Ortskaſſirer angewiefen
mit den Lehrern im Bezirke der Zahlſtellen in Verbindung zu
treten dami die Zahl der einzelnen Schulklaſſen der ſchul
pflichtigen Kinder und der hiervon auf die Mitglieder der Kaſſe
entfallenden Kinder feſtgeſtellt werden Die ganze Ermittelungehe durch und ſollte bis erfolgt ſein v
ie im Jntereſſe der auch amtlich in Fluß kommenden Schul

arztfrage geſchieht iſt nicht bekannt geworden
Karneval in der Saalſchloßbrauerei Bereits

am kommenden Soanabend wird der geplante Karnevalsabendden der Wirth dieſes beliebten ginbiſenens in Ausſicht ge
nommen hat abgehalten werden ie kaum ein anderes
größeres Vergnügungslokal beſitzt die Saalſchloßbrauerei
zahlreiche für ein ſolches Feſt überaus geeignete Räume in ihren
wei Sälen und einer ganzen Reihe großer ſaalartiger Zimmer
ei deren Dekoration auf möglichſte Abwechſelung und Originalität

der Ausſtattung der verſchiedenen Räume genommen
wird Eine Fülle muſikaliſcher Darbietungen wird für die Gäſte
Unterhaltung bieten außerdem horren ihrer zahlreiche Ueber
raſchungen Beſonders willkommen wird es ſein daß bis zum
Morgen des Sonntags halbſtündlich abfahrende Wagen der

e enbahn bequeme Gelegenheit zur Heimkehr in die Stadt
eten

Diebſſtahl Während die Familie des Topfwaaren
händlers Künzel in Hohenmölſen auf dem Balle war ſind
Diebe von hinten in das Gehöft gedrungen und haben aus der
Wohnung einen Geldbetrag von 161 M ſich angeeignet Vor
her hatten ſie im Nachbargehöft das einem Fleiſcher gehört
verſucht die Rauchkammer zu plündern mußten hier aber un
verrichteter Sache wieder abziehen Merkwürdigerweiſe hat ein
16jähriges Mädchen das ungeſehen den ganzen Vorgang be
obachtet hat auch das Einſteigen in das Künzel ſche Grundſtück
keinen Lärm geſchlagen Die vorliegenden Verdachtsmomente
führten bisher leider zu keinem Ergebniß

T lFeuer Jn Sennewitz brach geſtern abend ein Brand
aus der wie man uns berichtet das Eingreifen der Feuer
wehren der benachbarten Ortſchaften nöthig machte Jrgend
welche Angaben über das Feuer ſelbſt waren bis zur Stunde jedoch
nicht zu erlangen

Vereins Chronik
Die Wilhelm Auguſta Stiftung zur Anter

ſtützung von Beamten Wittwen und Waiſen in
der Stadt Halle die ausweislich ihres letzten Geſchäfts
berichtes für das Jahr vom 1 April 1897 bis 31 März 1898
in den erſten 19 Jahren ihrer Thätigkeit rund 20,420 M Ünter
ſtützungen an bedürftige Wittwen und Waiſen von Beamten
aller Grade zu vertheilen vermocht hat und weit mehr hätte
wirken können wenn die zur Mitgliedſchaft berechtigten Beamten
in unſerer Stadt in größerer Zahl ais dies bislang der Fall
war an der Arbeit theilgenommen hätten ladet ihre Mitglieder
z einer außerordentlichen Generalverſammlung ein zur Beſchluß
aſſung über eine Abänderung ihrer Satzungen Dieſe Aenderung

hat ſich als nothwendig erwieſen um einen Beſchluß der ordent
lichen Generalverſammlung vom 11 Juni v P auszuführen
der auf Erlangung der Rechte einer juriſtiſchen Perſon und der
Eigenſchaft als milde Stiftung abzielt Der Verein hat ſich
anläßlich der am 11 Juni 1879 gefeierten goldenen Hochzeit des
erſten deutſchen Kaiſerpaares aus dem Hohenzollernhauſe ge
bildet und bezweckt die Unterſtützung von Wittwen und Waiſen
ſeiner Mitglieder in der Stadt Halle durch Rath und That
insbeſondere durch Gewährung von Geldunterſtützungen durch
Vermittlung von Stipendien und anderen Wohlthaten und durch
Einwirkung auf die Erziehung von Waiſen Sofern die erforder
lichen Mittel zur Verfügung ſtehen können auch Wittwen und
Waiſen von Nichtmitgliedern unterſtützt werden Die Mittel
zur Erreichung des Vereinszweckes gewähren abgeſehen von den
Zinſen des angeſammelten Vermögens die Jahresbeiträge der
Mitglieder von denen mindeſtens die Hälfte zum Kapital zu
ſchlagen iſt bis dieſes eine angemeſſene Höhe erreicht haben
wird außerdem Geſchenke Vermächtniſſe und ſonſtige Zu
wendungen die mangels anderer Beſtimmung des Spenders zum
Kapital zu ſchlagen ſind Nachdem das Kapitalvermögen dank
der letztwilligen Zuwendung der Wittwe eines treuen Mitgliedes
und Förderers der Stiftung auf 27,000 M in mündelſicheren
Werthpapieren angewachſen iſt hat die am Stiftungstage ab
gehaltene Generalverſammlung des v J den oben erwähnten
Beſchluß gefaßt die Verleihung der Rechte einer milden Stiftung
nachzuſuchen Die zuſtändigen Behörden halten aber ehe dieſe
Bitte zur Allerh Entſchließung vorgetragen werden kann den
1876 ergangenen Vorſchriften gemäß eine Aenderung einzelner
Satzungsvorſchriften für unerläßlich Die hiernach gebotene
Umarbeitung der Satzungen iſt vom Vorſtande bewirkt worden
und ſoll der jetzt einberufenen Mitgliederverſammlung zur
Beſchlußfaſſung unterbreitet werden Die Vorlage des Vor
ſtandes wird für die Mitglieder in den Tagen vom 1 bis
7 Februar beim Vorſitzenden des Vereins Herrn Rendanten
Poege Königſtr 93 Erdgeſchoß links während der Zeit von10 übr vormittags bis 1 Uhr nachmittags und von 3 bis 5 Uhr
nachmittags offen liegen Bei der beſonderen Bedeutung welche
die Verleihung der erſtrebten Eigenſchaft einer milden Stiftung
für den ſo überaus ſegensreich wirkenden Verein hat iſt es
dringend wünſchenswerth daß die ordentlichen ſtimmberechtigten
Mitglieder in der auf den 8 Februar einberufenen General
verſammlung recht zahlreich erſcheinen Wir machen daher auf
die rn des Vorſtandes in vorliegender Nummer
auch an dieſer Stelle beſonders aufmerkſam

Naturwiſſenſchaftlicher Verein ſür Sachſen
und Thüri s Die dieswöchige Sitzung hat aus
nahmsweiſe auf Freitag verlegt werden müſſen
Auf der Tagesordnung ſtehen u a Vorträge des HerrnDr Brandes Einſinß der Kaſtration bei Jnſekten und des
Herrn Dr Schoenichen Eine pilzanbauende Termite

Der Gewerkverein der Schuhmacher u Leder
arbeiter hielt am Montag ſeine erſte diesjährige Ver
ſammlung ab Jn derſelben wurden zunächſt zwei neue Mit
glieder aufgenommen Aus dem Jahresbericht iſt folgendes zu
erwähnen Die Einnahmen betragen 195 02 die Ausgaben
188 55WM davon für Rechtsſchutz 17 55 Wandernnterſtützung
42 64 an die Hauptkaſſe 60 M Jn der Krankenkaſſe wur
den eingenommen 298 48 M einſchl 30 M Zuſchuß von der
Hauptkaſſe ausgegeben 276,55 davon 160 M an die Haupt
kaſſe Die Verſammlungen finden regelmäßig jeden Montag vor
dem 1 jeden Monats im Vereinslokal Reſtaurant Caprivi
Leipzigerſtr 14 ſtatt

Krankenkaſſe der Privatbeamten Aus dem
von dem Vorſitzenden Herrn Sachs in der letzten
Haupt Verſammlung vorgetragenen Geſchäfts und Kaſſen
bericht war zu entnehmen daß im abgelaufenen Halb
jahre eine Verminderung der Mitgliederzahl von 49 auf 46
Perſonen ſtattgefunden hat Für 6 Krankheitsfälle wurden
257 15 M und für 2 Sterbefälle 90 M bezahlt Das Vermögen
der Kaſſe betrug am 30 Juni 1748 62 M Eingenommen
wurden 392 25 ausgegeben 426 18 ſo daß ein Beſtand
von 171469 M verblieben iſt Dem Kaſſenführer und dem
Geſammtvorſtande wurde Entlaſtung ertheilt Der bisherige
Vorſtand wurde mit Ausnahme des abweſenden zweiten Vor
itzenden wieder gewählt An Stelle des Letzteren wurde Herr

uchhalter Döbel gewählt

Gärtner Verein von Halle und UmgegenJn der letzten Verſammlung kalten Hr Schröter und z



auf der Du befindlie e e een erlauf der inagdebürg a tenen Schuß zoll Verſammlung Die
Reſolution zu Gunſten des Zoüs wurde von den dort Anweſenden
ca 500 wie bereits gemeldet einſtimmig angenommen Nach lebfter Debatte wurde beſchloſſen auch der eine Schutzzoll Ver

lung einzuberufen Die aufgeworfene Frage ob Miſtbeet
ſier mit eiſernen oder hölzernen S en weckmäßiger wären

wurde zu Gunſten der letzteren entſchieden Als Mittel zur Vertreibung von Ameiſen aus Gewächshänſern wurde eine Miſchung
von Hefe Syrup und Zucker oder Syrup mit Borax empfohlen
Hr Engelhardt zeigte hierauf an einer mit der Schmierlaus
behafteten Pflanze die Wirkung eines von ihm erfundenen
Mittels zur Vertilgung der Laus welches bei den Mit

n großes Jntereſſe erweckte und für wirkſam befunden
Deutſcher und öſterureichiſcher Alpenverein

u Halle Die am Sonnabend agend In Reichs
of abgehaltene Sitzung wies einen ſehr erfrenulichen Beſuch

n e We t r gu 95ere Zahl von Damen erſchienen waren Der erſte Vorſitzendeerr Bankier A Steckner begrüßte die Anweſende nund Seine

dann mit datz für das laufende Jahr der Vorſtand ſich zuſammen V
ſetzt aus den Herren StecknerDorn Vorſitzende Prof Wangexrin Puofu W Schultze und Dr H Müller
Schriftführer Rentier A Thiele Kaſſenführer Bankier

ränkel Gibliothekar Eiſenbahndirektions Präſident
Seydel und Sägewerksbeſißer G Müller Veiſiter Nach
dem dann der Dank der Vereins dem langjährigen erſten Vor
ſitzenden Herrn Prof Dr Wangerin auf deſſen Wunſch man
diesmal von ſeiner Wiederwahl hatte abſehen müſſen für ſeine
Verdienſte um die Förderung der Beſtrebungen des Vereins
bekundet war theilte Herr Steckner mit daß der beſchloſſene
Anbau für die Halleſche Hütte fertiggeſtellt ſei Anfang Februar
nach Sulden transportirt und dann ſofort aufgeſtellt werden
ſolle Für die dann vorgelegte Abrechnung für die Halleſche

für das abgelaufene Jahr wurde darauf dem Hüttenbau
lusſchuß und Herrn Steckner als Kaſſenführer Entlaſtung aus
eſprochen Erwähnenswerth iſt daß im vorigen Jahre in der
eit vom 8 Juli bis Ende September 980 Perſonen die Hütte D

beſucht haben Unter denſelben befanden ſich 628 Touriſten und
352 Führer von den erſteren haben 408 in der Hütte übernachtet
220 waren blos Paſſanten Dieſe Beſuchszahl iſt ſchon
eine erfreuliche im laufenden Jahre dürfte vorausſichtlich die

noch ſtärker beſucht werden und durch den geplanten
nbau auch dem geſteigerten Verkehr gewachſen ſein Weiter

wurde dann noch auf den am 21 Februar in den Kaiſerſälen
von der Sektion gemeinſchaftlich mit der Photographiſchen
Geſellſchaft zu veranſtaltenden Prozjektionsabend hingewieſen
jedes Mitglied erhält dazu zwei Eintrittskarten zugeſendet
weitere Karten ſind zum Preiſe von 50 Pfg für Mitglieder und
zum Preiſe von 1 M für Nichtmitglieder durch Herrn Verlags
buchhändler K Knapp und die Muſikalienhandlung von
H Hothan zu beziehen Jn feſſelnder Schilderung bot dann
Herr Prof Dr Dorn Reiſebeobachtungen von ſeinen Alpen
fahrten in den Jahren 1897 und 1898 Die Beſchreibung der
von ihm im Ortlergebiet und in anderen Theilen der
Oſt alpen ausgeführten Touren hatte für nicht wenige der
Anweſenden ganz beſonderes Jntereſſe da auch ſie ſchon vor
kürzerer oder längerer Zeit jenes Aipengebiet aus eigener An
ſchauung kennen zu lernen Gelegenheit gehabt hatten und nun
in ſo anſprechender Weiſe die Erinnerung an die eigenen Erleb
niſſe wachgerufen wurde andererſeits flocht der Vortragende
ſeinen Ausführungen manche beachtenswerthe Fingerzeige über
lohnende Touren Führer und Wirihshausverhältniſſe ein welche
gewiß manchem der jene Hochgebirgslandſchaften zu beſuchen
gedenkt ſehr willkommen geweſen ſind Jm Jahre 1897 hat
Hr Prof Dorn den faſt bei ſämmtlichen Bergbeſteigungen ſeine
Tochter begleitete u a von Sulden aus die Düſſeldorfer Hütte
von der ſich eine prächtige Ausſicht auf Ortler Zebru und Königs
ſpitze bot weiter die zuerſt im Jahre 1869 von dem hervorragenden
Alpentouriſten Harpprecht gewonnene Thurwieſer Spitze beſucht
deren Beſteigung eine der ſchwierigſten Touren in der Groß
glockner Gruppe darſtellt Jm Jahre 1898 folgte eine Watzmann
Beſteigung bei der beſonders der Beſuch der Miittelſpitze ein
ſehr lohnender war durch den herrlichen Ausblick auf das ganze
Alpenpanorama von der Hochalpfpitze ab zur Glockner Gruppe
Venediger Gruppe Zillerthaler und Stubeier Gruppe Von
eigenartiger Schönheit erwies ſich dann das ſpäter vom Redner
überſchrittene Steinerne Meer dieſes merkwürdige Gebilde
der Kalkalpen mit ſeinen abenteuerlichen Felsgeſtalten die durch
die Auswaſchung des Geſteins entſtanden bald den Wogen des
Meeres bald hoch aufgeſchichteten Haufen von foſſilen Mammuth
Gerippen ähnlich erſcheinen Weitere Ausflüge des Redners
galten der Rudolfshüite der oberen und unteren Oedenwinkel
Scharte in den Hohentauern dem Klein und Großglockner der
Wniazſpip Suldenſpitze uſw Von beſonderem Jntereſſe waren
auch die Mittheilungen des Vortragenden über ſein Zuſammen
treffen in Sulden mit Julius Payer dem berühmten Er
forſcher und Erſchließer der Ortler Gruppe und dem Staatsrath
Beckmann dieſem eifrigen ſtets opferbereiten Berather der
Bevölkerung des Suldenthales

Der Wohnungsmiether Verein hält morgen ſeine
3 diesjährige Hauptverſemmlung ab Jn der Verſammlung wird
eine Flugſchrift zur Gratisvertheilung kommen

Deutſche Reichsfechtſchule Verband für Halle und
Umgegend Am Mittwoch findet in den Räumen des Neuen
Theaters eine große Wohlthätigkeitsvorſtellung ſtatt es wirken
mit die geſammte Kapelle des Magdeb Füſ Reg Nr 36 unter
Leitung des Herrn Muſikdir O Wiegert die Opernſängerin
und Geſangslehrerin Frau Erzſébeth Silvany und Fräulein
Luppa Silvany ſowie Mitglieder des dramatiſchen Vereins
Euterpia Die Vorſtellung beginnt pünktlich um 8 Uhr Das

Feſt trägt vollſtändig den Charakter einer geſchloſſenen Geſell
ſchaft Es haben daher nur die mit Eintrittskarten oder
Programm verſehenen Damen und Herren Zutritt Mitglieder
die noch nicht mit Eintrittskarten verſehen ſind können ſolche für
ſich und etwa einzuführende Gäſte an der Kaſſe löſen Die am
I Febr fällige Verbandsverſammlung fällt bis auf weiteres aus
Die Vorſtandsſitzung findet am Donnerstag bei Dörfler ſtatt

Der dramatiſche Verein Polyhymniga hält ſein
diesjähriges Maskenfeſt am Freitag den 10 Februar im
Goldenen Hirxſch, Leipzigerſtraße ab Der Verein hat mit

ſeinen bisherigen Veranſtaltungen ſtets Anerkennung gefunden
und gedenkt auch am bevorſtehenden Maskeufeſte ſeinen Gäſten
einen genußreichen Abend zu bieten

Einen Familienabend gedenkt der Evangeliſche
Laurentiner Jugendverein am Sonntag Punkt 7 Uhr
im Pfälzer Schießgraben zu veranſtalten u a wird Herr
Direktor Eyſſell einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen
doch wird gebeten möglichſt keine Kinder mitzubringen

Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion Sitzung am Donnerstag den
2 Febr cr nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tages
ordnung 1 Haushaltsplan der Desinfektions Anſtalt ſür 1899
2 Hanshaltsplan des Schlachthofes für 1899 3 Haushaltsplan
des Viehhofes für 1899 4 nen der Volksſchulen für
1899 5 S der Mittelſchule für 1899 6 Haushalts
plan der Paul Riebeck Stiſtung für 1899 7 Haushaltsplan der
Gottesacker Verwaltung für 1899 8 Antrag auf Abänderung
eines Stadtverordneten Beſchluſſes 9 Sonſtige Eingänge

Theater Kommiſſion Sitzung am Freitag den 3 Febr
1899 nochmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tagesordnung
J Genehmigung einer Ueberſchreitung bei der Rechnung des

r en d rn tng 2 ellun a an ür tadttheater pro 18099/1900 5 Hauthaltgy

Sitzung der Handelskammer
Die Handelskammer zu Halle a S war heute Vormittag in

ihren Geſchäfisräumen zu ihrer erſten Geſammt uns im
neuen Jahre rn Hr General Direktor Kuhloweröffnete die Sitzung mit einigen begrüßenden Worten in denen er
dem Wunſche Ausdruck gab daß die Geſchäfte der Kammer im
neuen Jahre ebenſo glatt verlaufen möchten wie im Vorjahre Vor

Eintritt in die Tagesordnung nahm die Verſammlung einen
Bericht über die Sitzung des Bezirkseiſenbahnraths für die
Direktionsbezirke Erfurt und Halle entgegen im Verlauf deren
Herr von Helldorf bei Gelegenheit der Beſprechung über
eine Erhöhung der Tarifſätze für Mehl und Müdhlenfabrikate
Angriffe auf die Haltung der Handelskammer gegenüber der
Landwirthſchaft machte und u a den Vorwurf erboben hatte
daß die Kammer einen künſtlichen Widerſpruch zwiſchen Handels

und Landwirthſchaft hervorgerufen habe Herr Direktor
oigt hatte dieſe Jnſinnation ſofort an Ort und Stelle zurück

gewieſen und demgegenüber kurz ausgeführt wie die Handels
kammer immer beſtrebt ſei Hand in Hand mit der
Landwirthſchaft zu gehen wenn es auch nicht zu
vermeiden ſei daß man auch mal anderer Meinung ſei Herr

oigt meinte es ſei gut davon hier Kenntniß zu nehmen und
die unberechtigten Angriffe zurückzuweiſen indem man betone
daß die Kammer die Jntereſſen der Allgemeinheit zu fördern
habe und dies Hand in Hand mit der Landwirthſchaft zu er
reichen beſtrebt ſei Herr Generaldirektor Kuhlo w ſprach ſich
in gleichem Sinne aus und wies in ſeinen Ausführungen weiter
darauf hin wie werthvoll die hohe Kultur der blühenden Land
wirthſchaft in Sachſen ſei und wie alles was wir anJnduſtrie haben aus der Landwirthſchaft hervor
gegangen ſei Wenn es die Landwirthſchaft übel
nehme daß ihr durch die Jnduſtrie die Arbeitslöhne erhöht
ſeien ſo ſei dies leider nicht zu verhindern geweſen Dafür
ſeien auch Vortheile auf der Seite der Landwirthſchaft für
die aber eine gute Ernte immer Grundbedingung ſei Für die
von der ſüddeutſchen Müllerei beantragte Tariferhöhnng für
Mehl und Mühlenfabrikate habe man ſich nicht entſchließen können
angeſichts der jetzigen Beſtrebungen auf Tarifermäßigungen

ie Kammer habe ſich vielmehr dahin ausgeſprochen
daß eine Ermäßigung der Getreidefrachten angemeſſen und die
Tarife für Mehl und Mühlenfabrikate auf der alten Höhe zu
erhalten wären Für eine energiſche Bekämpfung der ſeit fünf
Jahren fortgeſetzten Angriffe der Landwirthſchaft ſprach ſich
Herr Fabrikant 9i ein icke aus es ſei ja bedauerlich daß ſolche
Gegenſätze herbeigeführt ſeien aber jetzt ſei die Sache nicht
mehr zu vertuſchen Unerhört ſei es wenn die Landwirthſchaft
ſich über Angriffe ſeitens des Handelsſtandes beklagen wolle
Der erſte Punkt der Tagesordnung betraf die Konſtituirung
der Handelskammer die durch Zettel vorgenommenen Wahlen
ergaben durchweg Wiederwahl des bisherigen Vor
ſtandes erſter Vorſitzender Generaldirektor Kuhlow
zweiter Kom Rath Steckner dritter Kaufmann Werther
Die Geſchäfte des Kaſſirers wird Herr Kommerzien Rath
Steckner nach wie vor verwalten Die Ausſchüſſe haben gleich
falls dieſelbe Beſetzung wie im Vorjahre behalten ſoweit nicht
küt Erſatzwahl für ein verſtorbenes Mitglied ſich nöthig

machte
Die folgende Feſtſetzung des Haushaltsplans der Handels

kammer fand nach dem Berichte des Referenten ohne Diskuſſion
ſtatt Er beläuft ſich in Einnahme und Ausgabe auf 26,010 28
Mark wobei die Beiträge nach dem Gewerbeſteuerſoll von
430,588 Mark mit 6 Prozent 25,835 28 Mark in Anſatz ge
bracht worden ſind

Gerichtsverhandlungen

Halle 31 Jan Strafkammer Als ſtiller Geſchäfts
theilnehmer hatte ſich der 17jährige bisher unbeſtrafte Lauf
burſche Richard Schumann auszubilden gewußt bis ſein
unrechtmäßiges Treiben entdeckt und er zur Verantwortung
gezogen wurde Jetzt war er wegen fortgeſetzten Diebſtahlsund mit ihm ſeine Mutter eine ſchon mehrfach wegen Eigen

thumsvergehen beſtrafte Wäſcherin ſowie ſein 27 jähriger
Bruder Reinhard letzterer noch unbeſtraft wegen Hehlerei
angeklagt Richard Sch räumte ein während ſeiner Stellung
als Laufburſche beim Kaufmann Steckner hier vom 13 März
bis Mitte Oktober 1898 aus den Lagervorräthen allerhand
Gegenſtände im Geſammtwerthe von 300 bis 400 M entwendet
und damit u a ſeiner Mutter und ſeinem Bruder Geſchenke
gemacht zu haben Letztere behaupketen jedoch ſie hätten
nicht gewußt daß die betreffenden Gegenſtände geſtohlen waren
Sehr viele der geſtohlenen Gegenſtände hatte Richard Sch auf

Dem Boden der Wohnung ſeiner Mutter verſteckt gehabt wo ſie
bei der Hausſuchung beſchlagnahmt und dann dem rechtmäßigen
Eigenthümer wieder zugeſtellt wurden Beantragt wurden
gegen Richard Sch 9 Monate gegen Frau Sch 5 Monate
gegen Reinhard Sch 1 Monat Gefängniß Das Urtheil lautete
in angegebener Reihenfolge auf 5 Monate 3 Monate 14 Tage
Gefängnutß

Ein Nachſpiel zu dem im Mai v J in der Prinzler ſchen
Fabrik hier ausgebrochenen Streik bildete die Sache der Former
Ednard Gottſchlich hier 21 Jahre alt und Friedrich Wilhelm
Zippler aus Giebichenſtein 29 Jahre alt Gottſchlich ſollte
am 16 Mai v J zwiſchen Büſchdorf und t in der Delitzſcher
ſtraße den en Paul Thierig mittels einer das Leben ge
fährdenden Behandlung körperlich mißhändelt haben wozu
Gottſchlich durch Zippler durch Ueberredung angeſtiftet worden
ſei Außerdem wurde Gottſchlich beſchuldigt den Former Thierig
mit dem Verbrechen des Todtſchlags bedroht zu haben
Durch die Beweis aufnahme ergab ſich daß Thierig durch Gott
ſchlich unter Drohungen mit beiden Händen am Halſe gepackt
und ſo gewürgt worden war daß er dem Erſticken nahe geweſen
Zippler hatte laut Zeugenausſagen geäußert Das iſt der Vor
arbeiter den müßt ihr einmal ordentlich verhauen Darin lag
die Anſtiftung Dem Antrage des Stagtsanwalts gemäß erfolgte
Verurtheilung des Gottſchlich zu 6 Monaten des Zippler zu
2 Monaten Gefängniß doch wurden Gottſchlich der in Haft
war 2 Monate als verbüßt erklärt

Halle 31 Jan Mit einer ſogen Leichenfledderei hatte ſich geſtern die Strafkammer zu beſchäftigen
Als Angeklagter erſchien der 20 Jahre alte Markthelſer und
Handarbeiter Paul Herrmann aus Leipzig ihm wurde Dieb
ſtahl im wiederholten Rückfalle zur Laſt gelegt Es lag zugleich
der ſeltſame Fall vor daß ein Dieb durch einen andern Dieb
beſtohlen worden war Herrmann wurde beſchuldigt am
1 Dezember früh auf dem Bahnhofe in Schkeuditz dem
20 jährigen Markthelfer Reinhold Oelgart aus Dresden deſſen
Baarſchaft im Betrage von 25 bis 27 M entwendet zu haben
Er verſuchte dies hartnäckig zu leugnen indem er ſich an
ſcheinend auf den Umſtand ſtützte daß niemand die Ausführung
des Diebſtahls bemerkt hatte nicht einmal der Beſtohlene ſelber
der während des Schlafens um den Reſt ſeines ebenfalls durch
Diebſtahl erworbenen Mammons gekommen war Oelgart hatte
nämlich in Dresden 63 M geſtohlen und war damit nach
Leipzig gefahren Dort machte er am Abend des 30 November
auf dem Bahnhof Bekanntſchaft mit Herrmann ging mit dieſem
kneipen ud bezahlte die gemeinſchaftliche Zeche für jeden mit un
gefähr 5 worauf Oelgart ſeinen neuen Freund Herrmann
am 1 Dezember früh mit nach Schkeuditz nahm Alles dies
eſchah auf Oelgart s Koſten der auch das Frühſtück inEchtendit bezoblte wobei Oelgart ſeinen Reichthum an Geld

durch die er habe in der Lotterie gewonnen Vom Viktuglienhändler Hildebrand in Schkeuditz
brachen Oelgart und Herrmann nach genoſſenem Früh
ſtück Brot Wurſt Schnaps gegen ,8 Uhr uauf
von da an aber fehlte Oelgart die Erinnerung Gegen

Bemerkung erklärte

11 Uhr vormittags ſand man ihn im Warteſaal des
ahnhofs zu Schkeuditz ſchlafend vor beim Erwachen vermißte

er ſeinen Freund Herrmann aber auch ſein Portemo25 bis 27 M r Hermann war wie s ergagnate mit
nach Leipzig gedampft angeblich weil Oelgart ihn zur Lenahme an einem Diebſtahle zu überreden verſucht Dies beſtritt

Oelgart der auch einräumte daß er in Dresden wegen Ent
wendung von 63 M zu 10 Wochen Gefängniß verurtheilt
worden ſei von dieſem Diebſtahle aber Herrmann nichts geſg t
habe Herrmann wurde ſchuldig befunden nachdem er de veg
Strafantrage um mildernde Umſtände gebeten alſo gewiſſer
maßen ſeine Thäterſchaft eingeräumt hatte dem Antrage des
Staatsanwalts gemäß unter Zubilligung mildernder Umſtände
zu 1 Jahr Gefängniß und 2 Jahren Nebenſtrafe verurtheilt

L Leipzig 30 Jan Die Blumen des Gärtnersund die berechtigten ken Eine in mannigfacher
Hinſicht intereſſante Sache beſchäftigte heute den 3 Strafſenat
des Reichsgerichts Der Handelsgärtner Friedrich Schade in
Merſeburg war der verſuchten Erpreſſung angeklagk iſt aber
vom Landgerichte Halle a S am 29 Oktober v J nur wegen
Beleidigung der Frau S v X zu 20 M Geldſtrafe
verurtheilt worden Frau v X war ſeine Kundin Sie hatte
einmal in ſeiner Gärtnerei ohne ihn vorher zu fragen einige
Blumen gepflückt und zu einem Sträußchen zuſammengebunden
dann aber erſt ihm davon Mittheilung gemacht und nach dem
Preiſe der Blumen gefragt Dieſes Verfahren gefiel ihm nicht
Als ſpäter die Dame ſich wieder einmal in der Gärtnerei be
fand und ohne jemand gefragt zu haben einige Vergißmeinnicht
pflanzen auf dem Beete mit ihrem Schirme und dem Spaten
umkreiſte um damit anzudeuten daß ſie dieſelben zu kaufen
wünſchte wurde Schade der gerade in der Nähe erſchien un
gehalten weigerte ſich in Kaufverhandlungen mit der Dame
einzutreten ſprach von Anzeigen und wies ſie ſchließlich aus
dem Garten Um die Wiederkehr ſolcher Weißhelligkeiten zu
verhindern und ſich Genugthuung zu verſchaffen beſchloß er an
den Gatten der Dame zu ſchreiben Der Vorſicht wegn ließ er
ſich den Brief von einem Major a D aufſetzen Jn dieſem
Schreiben theilte er dem Regierungsrathe mit er habe ſeine
Gemahlin beim Blumenſtehlen ertappt Obwohl ſie ihm ſchon
früher Blumen geſtohlen wolle er die Anzeige unterlaſſen falls
er eine Entſchädigung für die geſtohlenen Blumen erhalte Die
Höhe des Erſatzes ſowie die Sühne der Schuld ſo hieß es
zum Schluſſe überlaſſe ich Jhrem Ermeſſen bitte aber ebenſo
höflich wie dringend die Sache innerhalb dreier Tage zu ordnen
da ich mich ſonſt genöthigt ſehe die heikle Angelegenheit meinem
Rechtsanwalte zu übergeben Da eine ſolche Regelung nicht
erfolgte erſtattete er Anzeige gegen Frau v das Verfahren
gegen ſie iſt aber bis zur Entſcheidung über die vorliegende Sache
erledigt Jn der heutigen Verhandlung wurde betont daß um
gekehrt di eſes Verfahren bis zur Entſcheidung der Sache hätte
ſiſtirt werden ſollen Das Landgericht hat angenommen daß
Schade zwar nicht eine Erpreſſung zu begehen beabſichtigte
wohl aber die Frau v X beleidigt hat indem er die nicht er
weislich wahre Behauptung aufſtellte ſie habe einen Diebſtahl
begangen Die Reviſion des Angeklagten wurde vom
Reichsanwalt für begründet erklärt Das Landgericht habe über
haupt nicht geprüft ob der Angeklagte berechtigte Jntereſſen mit
ſeinem Briefe wahrgenomüten habe Wenn der Angeklagte wie
feſtgeſtellt ſei der Ueberzeugung war daß die Frau ihm wieder
holt Blumen entwendet habe dann konnte er auch ihrem Gatten
Mittheilung davon machen und Vorſchläge damit verknüpfen
wie die Sache außergerichtlich aus der Welt zu ſchaffen ſei
Dieſe Mittheilung ſtehe ſelbſtverſtändlich unter dem Schutze des
s 193 Vas Reichsgericht hob das Urtheil auf und verwies
die Sache nochmals an das Landgericht zurück

Dresden 28 Jan Mordverſuch Das hieſige Schwur
gericht verurtheilte den 22 Jahre alten Zimmermann Niewalde
zu 4 Jahren Gefängniß weil er am 7 September mittags auf
der Straße nach einem Streit 3 Revolverſchüſſe auf ſeine Ge
liebte die 20jährige Weißnäherin Roſa Klier die das Ver
hältniß mit ihm abbrechen wollte und ihm Anlaß zur Eiferſucht
gegeben haben ſoll aus einer Entfernung von 6 m abfeuerte
Die Schüſſe hatten nnr leichte Verletzungen zur Folge nach
10 Tagen war das Mädchen wieder arbeitsfähig

Berlin 30 Jan Prozeß Dworgk Der frühere
Mitbeſitzer des Theaters des Weſtens Maler Wilhelm
Dworak wurde heute vom Landgericht II 2 Strafkammer
wegen Betrugs Urkundenfälſchung und Unterſchlagung zu einem
Jahr ſechs Monaten Gefängniß verurtheilt Vier Monate
wurden als verbüßt auf die Unterſuchungshaft angerechnet
Der Staatsanwalt hatte 3 Jahre 2 Monate Gefängniß
beantragt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 31 Januar

Aufgeboten Der Lokomotivheizer Willy Crain und Roſalie
Fincke Gr Brauhausſtr 31 und Magdeburgerſtr 52 Der
Maurer Wilhelm Günther und Anna Ulrich Spitze 38 und
Lerchenfeldſtr 11 Der Stellmachermeiſter Robert Selmar und
Pauline Schauerhammer Uftrungen und Bernburgerſtr 25
Der prakt Arzt Dr med Reinhard Oemiſch und Eliſabeth
Reinhardt Leipzigerſtr 8 und Herrenſtr 17 Der Tiſchler Otto
Pollandt und Auguſte Fünfhauſen Frieſenſtr 7 und Giebichenſtein

Eheſchließzung Der Schmied Richard Peter und Laura
Stöbe Steinweg 53

Geboren Dem Keſſelſchmied Ernſt Wetzer ein Paul
Wilhelm Zwingerſtr 29 Dem Packmeiſter Julius Mann eine

Marie Luiſe Landsbergerſtr 68 Dem Böttchermeiſter
Wilhelm Blosfeld eine Margarethe Mathilde Charlotte
Lerchenfeldſtr 65 Dem Fabrikarbeiter Ludwig Leue ein S
Guſtav Robert Franz Schloſſerſtr 165 Dem Schloſſer Adolf
Reiling eine Johanna Klara Frieda Steg 10 Dem Tiſchler
Ludwig Müller eine Margarethe Eliſabeth Martha Land
wehrſtr 14 Dem Poſthilfsboten Friedrich Ludwig ein S
Friedrich Hermann Walther Dieskauerſtr Dem Lokomotivheiger Robert Schagf ein Robert Johannes Hackeborn
ſtraße 272 Dem Buüchbinder Theodor Spangenberg ein Paul
Emil Rudolf Jacobſtr 48 Dem Fadrikarbeiter Wilh Hingſt
ein Alfred Willy Walther Jacobſtr 41 Dem Feuerwehr
mann Herm Meiſezahl gen Schwarz eine Gertrud Fanny
Deſſauerſtr 16 Dem Schmied Franz Nawroth Zwill Martha

Marie und Wilhelm Franz Schmiedſtr 31 em Markthelfer
Otto Schneider ein Wilhelm Otto Geiſtſtr 15 Dem Keſſel
ſchmied Wilh Jänicke ein Gottlieb Guſtav Wilhelm Erich
Schwetſchkeſtr 24 Dem Väckermeiſter Herm Hädicke ein S

Friedrich Wilhelm Schillerſtr 31
Geſtorben Die Wittwe Henriette Wagner geb Oberländer

69 J Hirtenſtr 14 Der Privatmann Theodor Nauendorf
76 J Deilſtr 131 Des Sekretär und Kalkulator a D Guſtav
Rügler Ehefran Emilie geb Zinn 59 J Reilſtr Des Kernmacher Ernſt Echoudorf S Johannes 2 Mon Zenkerſtr 16

27 v ZDabis 39 J Klinit Pauline
chütte 73 J Kl Ulrichſtr 23Berichtigung Des Kupferſchmied Georg Uhl T Eliſe

11 J Rathhausſtr 17
Standesamt Trotha

Meldungen vom 22 bis 28 Januar 1899
Anſgeboten Der Arbeiter Auguſt Otto Louis Jordan und Marie u
elene Wurl Tioiha und Halle Der Arbeiter Otto Altnex und WFegher Trotha Der Arbeiter Johann Heinrich Biſchof und Auguſte Mar

Völtzig ged G ebler TrothaDem ar Hermann Louis König ein Otto gern
Dem Kuhfütterer Auguſt Marhold ein Oskar Walter Seeben Dem mied
ſchir führer Wilhelin Auguſt Kohlmann ein Friedrich Karl Dem rer
Robert Hoffmann ein Karl Robert Dem Arbeiter Chriſtian Mollenh
eine Bertha Luniſe

e meePaulusgemeinde Donnerstag d 2 Febr abends
Bibelſtunde Goetheſtraße 6p Hilfspred v Bröcker
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Abgang der Eiſenbahnzüge Ankunft der Eiſenbahnzüge
22 v 45 V 50 V 8 3 R 950 V 54 V S 3 Männchen über 423 Vr 1028 J r 1048 V 8 3 11 27 V 8 3 a D 12 n 538 V kommt hen men p ſtomm

1 w n 22 N 400 N S 3 39 N R 20 R von Erfurt 52 V D 2 von Stuttgart u Mailand 2 Vi 18 chura 7 Ab ffährt bis Köſen 10 38 Ab S 13 R 951 V B 1228 N 104 R P 232 N S 3 m
z We rach Stuttgart und Mailand 11 31 Ab D 2 Ba 11 N 526 N S 3 Bad 19 Ab S 3 R von Müncher

e fahrt dis Erfurt 1230 Ab bis Merſeburg u Stuttgart 36 Ab P 926 Ab D 2 R 1204 Ab P
58 V S 3 B 427 V D 2 R 56 V D 2 Berlin 17 V 42 V P 338 V ſtommt von Bittervent r 12 V 8 3 R 11 15 V B 00 N feld 955 V D 2 B4 10 16 V on v 13 gPo 2 B4 N S 3 B4 46 N 24 Ab S 3 11 23 V S 3 Rd 00 48 2 Rad 26 N P Il 9 J L 76D De I

Benediet in Apolda
Gegründet 1883

2 u Green et An e Bexkaäufen ger Arten
ne rledigungen n An aDiscrete Vermittelungen Verbindungen nach allen Plätzen

h r bis Vitterfeidſ 335 b B Ba i ab n g W 12 11 1s Ab ſehſenanſkeinengaff t33 65 45 B Z D 2 Bd ollten auf keinem Kaffeetiſche fehlen257 V P v 43 V 732 V Ba an Güte und Geſchmack ſind dieS Bd 18 V B 10 22 V P 10 48 V S 1 3 Ra Zeipzig 45 V P
P

2 V P 46 V P inzilas 335 N 517 S 18 ma 946 P 10408 58 8 T3 a i h ſelben Finzisne i Ah er e e l r e e gezuckert 4 Stück 10 Pfgb 8 13 8 13 a 12 11 Ab 1024 Ab ma 1045 ab mit Banilleguß 4S St 12 PfMandehurs r Magdeburg 245 pd n P ac agdeburg P 30 V kommt Ta ad 1040 Ab 13 a 1722 h 1 10308 r h r fannkuchen
d4

s bis Köthenſ 326 N F 13 N S 3 R ert bis K J hoc e nneben Nordhauſen Naſe 530 B 7 680 8 ahrt vis 1059 Ab S 3 a 1J Stück gefütn 22 Pfahauſen 14 V 11 V S 3 Ba 12 Mitt fährt Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 a 12 nugefüllt
Se isleben B für Schlettau Lanchſtädt 15 N P 56 N 50 V B 22 N P 42 N D 2 B4 4 16 N empfiehltr e d Ab fährt bis Eisleben 10 40 Ab 23 R P 32 Ab 04 Ab S 3 P 1022 Ab Ott 4 B ümn D
g 13 Ba LöhneHildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern Geiſtſtraße 46 und Harz 127 e eAſchersleben Hildesheim Löhne 4502 727 2 nd vgtergt nur Werltags 19 D r ſBgn Halberſadt ine

a 385 N äis N B S 457 N F S 18 ma nep ſbis dalberadtſ 908 Ab 1142 Ab P St George re ten Tolden hgerauGuben 7308 8 8 W lin Ebrlitz 11 45 V in Breslau SoranGuben 26 V kommt von Torgau 10 20 V P Lothringer Land
in Wien 32 N 50 V P 11 34 V B 55 N 2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 28 N B kommt wein à Flaſche 70

ne

4 0 0 n 5 I2 e in Görlitz 12 in Breslan 47 in Wien 40 von Cottbus 33 Ab P 10 14 Ab B 10 2 8 3S 5 N B 11 25 Ab J fährt bis Torgau Anſchluß S Breslau Wien e e Kulmbacher Erportbier l al 9

T t aus der Actienbrauerei vorm CarHettſtedt 00 V 40 V 20 N 20 N bis Dölau Hettſtedt 42 V 44 N 40 N von Dölan 04 Ab ſie ita vAußer vorſtehenden fahren nach Bedarf an Sonn und Außer vorſtehenden kommen nach Bedarf g Sonn ünd Feſttagen etz ſchwerſte Qualität Ksnisl Moriieſerant
Jeſttagen Agchmiege nach Dölau T folgende Züge 50 50 Nachmittags von an noch folgende Züge 10 40 4 10 Münchener Zürgerbrän Gr Steinstrasse 82

40 00 6 30 00 8 4 40 50 20 50 3 47S Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Bnchſtaben P bezeichneten Zügen deren Wagen und empfiehlt und liefert von jedem dieſer Billigste Anstalt allesGönge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit cGuander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind r d enußung eines ſolchen Biere 20 Flaſchen für 3 Mk frei Haus m r Reinigung
wes außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und J Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz f 723u zu zahlen Jm Falle der Benntzun ber Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt e van o80 M a ie Alkohol reies Vier Anzug 3 Mark Kleid Mark

III Klaſſe in tef J u die e r e gung a de gen r 4 Die welche im Beſihze von Fahrt empf Franz Köppeée Ritterſtr 13 7 ſl rgweiſen efinden die mit dem Anfdruc verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen T 4 fPaben ſit Plaskarten den vollen Betrag zu entrichten ob vust g e Klar es Kriſtalleis g r
Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge hof Vobenſtein und Lemnitzhammer

nd in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift B oder HRat verſehen P bedentet daß mit dem Zuge d 8 km Steben 11 km Leheſten 9 km
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendnngen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können In den mit F be Feinſte Thüringer Fuhrunternehmer vorhandenzeichneten Zügen läuft ein Poſtwagen R bedentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit R bezeichneten Zügen v g Rodach erbrunn Poſt Wurzbach
uft kein Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann Na dedentet daß in dem Zuge e S den 27 Januar 1899war ein Poſiwagen läuft mit demſelben indeſſen unr Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert S S erpe gt ur t S zZürſtl Reußj L Revierverwaltung
werden Bei dem Poſtanit 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Wertbbriefe mit der Gri mm
Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe Bei den Poſtämtern 3 WMoritzzwinger und 4 Geiſiſtraße findet eine Ans à Pfd 100 Pf
gade von Poſſſendungen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieffendungen Werthſendungen e ſd nur g
nd Packeten welche mit den Bahnvpoſten eingehen vom Poſtamte 2 ans bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger e
vom Poſtamte 1 aus

Kſeſnschmſeden 6 Fernspr 1013

Pebhergtein Dugel Apotheke
Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 31 Januar bis 1 Februar

Hotel Stadt Hamburg Baron von den Steinen u Aufrichtig Herm Preiß Carl Schweizberger Albert
giau Profeſſor Neubabelsberg Gräfin von Schwichelt Herrmann B Benatt Adolph Schmidt S Hammerſtein
nebſt Jungſer Freiherr von Weltzeck a Bonn Agnes Heinrich Katz H Michaelis Rob Kellert G Meyver
Sorma von Minotto u Juungfer a Wannſee Frau Jacob Frank Otto Neumeiſter Benno Cohn Fritz Me
Amtsrath Strandes u Tochter a Zehringen Oberſt ſecke Julius Klüger, Wilh Hagen u R Eiſenberg aus M 5256leutnant von Borck a Gera Direktor Huck a Berlin Berlin A Falkenburg a Göttingen C Krafft a Ham enereaee e e C iff hauptpoſilRittergutsbeſ Markwald u Landwirth Felix Markwald burg Paul Künſtler a Pforzheim Carl Burger a Wien e e Brief liegt unt m Chiff E 9
a Erdeborn Fabrikbeſ Gers n Frau g Sondershauſen Siegm Marks u Aug Frank a Cöln Sally Cochen J nnie Hoxſt a r n en Aug Wilh Päll M Goldſchmidt aus AachenMonſieur Monſette a Paris Frau Rittergutsbeſitzer A Elsner a Hamburg Heinrich Schmidt a Darmſtadte iſe n ne g ſelig retten a Berlin Wieder a Wo Johannes Schäfer aus FamilienNachrichten
Frau Gutsbeſ Hartmann u Geſellſchafterin g Hannover Hannover Ludwig Fiſcher u Wilh Schäfer a MünchenLinden Dr med A Kallgy aus Karlsbad Jndent H Kirchhoff u Heinrich Marx aus Frankfurt Wilhelm Heute Morgen 212 Uhr verſchied

Lallusky a Magdeburg Frau Bauinſpektor Cloos aus Sauerbeck a Mannheim C Both a Dillenburg Joſef nach 2monatlichem ſchweren KrankenSt 2bann e r Theodor e a Levi aus Offenbach Löſer a Gotha Hugo Weber aus hen do erregen beiX adault utsbef r O Nette f Schwittersdorf Rieb Dresden E W Sondermann a Gumme s L Hirſ geliebter ann ater ruder uW Würe Schwager der SchuhfabrikantFranz Schröder
im treuen Glauben an ſeinen Herrn

beck nebſt Frau und Töchtern aus Poſen Verlagsbuch feld aus Leipzig Guſtav Weiſe aus Magdebur 6händler Cobhn u Frau Kaufleute Ewald Schultze J Bartels a Plauen Auguſt Schwarzteich Sinai

e c e e ceeecceeeeeceeeeeeeereeeeeeeeee hfür Kinder Kranke Magenleidende und HeilandTrockenſchnitzel Enthäalt kein en m e d Kindi ie tieſgebeugte Wittwe un ndMelalſe Torfmehlfulter bester Ersatz für Nuttermilch

1 Alter Markt 1 empfienit aCitronen u Apfelsinensaft
garantirt rein
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nach We

Gegründet 1851 ernsprecher Nr 9 Zu haben in allen Apotheken Drogerien Die Beerdigung findet Sonnabendliefert in Ladungen jederzeit billigſt oder direkt äurch das General Depöt Nachmittag 3 Uhr von der Kapelle
des Nordfriedhofs aus ſtattWilhelm Thormeyer J F Neumann Solm Statt beſonderer Meldnng

Cöthen i/Auh Berlin Tanbenstrasse 51 52 adä Heute Vormittag 101/2 Uhr verſchied
Hoflieteranten Sr Maj d Kaisers u Königs nach langen ſchweren Leiden meine

h innigſtgeliebte Frau unſere gute unsm t unvergeßtiche Schweſter Schwägerin

a don R e und Tante2099 Etr wittelgroße waren Gutos Anbonum Speiſewaare ſowie 1000Aeltestes und grösstes Special Gevchäft t rer Maerker un Essen und Trinken e Naner dert geerbüebenen Vier
Füttern kauft promptermann Franke bekommt viel beſſer wenn man darnach h durch an

j j nimmt Halle g/S den 31 Januar 1899pfiehlt Aſchersleben s e G A Gugttw Firr unden 7 S alkulator a Dapothekerhoffman WagteMorgen Donnerstag Verdauungspi g V Mi d Sretge el
Schlachtefeſt

Franz Hanſ
Ranniſche Straße 11
Morgen Donnerstag

es Matröh er v der Kapelle des Nordfriedhofes aus
ſtatt

Dankſagung
Jreotugen

e 33

m be Für die vielen Beweiſe herzlicherfür Herren und Damen Sch lachtefeſt henen elBaumwolle Vigogne Wolle und Seicar Anbalter Straße 4 Mach e äähn
Morgen Donnerstag ſchlafenen ſagen wir allen Verwandten
Schlachtefeſt B Woher merkenV Strauch Herrn Paſtor Hartung für die troſtMeckelſtraße 21 e fern Werte Hauſe und i raer Popsin Natron Magnesia beendet a iur den er

lach 3 e ſt Näkrsailze u al w 1899t orgis Koff ie tieftrauernde FamilieS Domplatz 10 onmann s Jnlins Böhmee e X Ppferde Verkauf Verdauungspulver e eW S röder Gir52 z in Paar ſtattliche halb iſt das beſte Schmiedeberg Helene Gödige f
ſchwere Arbeitspferde 7 u Ger Aſſ Rich Schreyer Magdeburxge e Sarg Vollawen ea 180 et Verdauungsmittel Keonie Shraub u Hr weg OttoF r eitg de 3 d groß ſchnell lammfromm u ſtädt Rudolph Magdeburg Editha Vorberg4 9 I 2 un S n n a b e n d den W d reren fehlerfrei und Esſchütztvorsodbrennen Katzen e c Piazdeburg

erfeſt für Brauereien geeignet a nar ich Gicht Wi rn b eFebrumr ſteht ein großzer T ansport der W fortzugsbalber vom Beſitzer preis beiter als Wogen B Hoch Düren Eliſe Hübner u
beſſer di Z r 38 werth zu verkaufen Offerten unt und ſolltein keinem Haushalte Kaufm Emil Hoyer Weißenfels Herzn düniſchen Arbeits und Wagenpfer de i beſ And Moſſe Satte t e ber dent ver Veriabtt Oberleut

er d 9 2 v angrienl 3 n M 1,25 zu haben in den Apotheken agow u Gert gr her u Frrgi den bekannt reellſten B dingungen im I W a le n en99 z B S Sophie v Baumbach Kaſſel Dr meh II B f Halle a werden zu den höchſten Fritz Warburg u Aenni amp Köln
T Preiſen angekauft Geboren Ein Sohn Hrn Oberelitzſa S 2er St gzilimn Verkan Donnerstag u Freitag 200 bis 100 Centner Pf lehrer Rich Engelberg Falkenberg5 f den 2 u 3 Februar ſucht zu kaufen frei See Hrn Dr H Rütgers Gräfrath

aJ im Central Hötel Berl Änhalt Bahn Eine Tochter Hrn HauptmannAuhius Gebhar dt Baruth Mark J Tischler Magdeburg Hanbelsgärin z EoLo Bitterfeld n Heynitz oben r n en
ax v Senden Berliy LeutHenning Jüterbog Hrn Syndikusrn beute ab ſteht ein großer Trans e

ts0 er vport prima tieren rn Br mog ToonBayriſcher Zugochſen eGeſtorben Oberſt z D Fr v Rap

Sonnabend den 4 Febr habe
wieder eine große Auswahl
Belgiſcher Arbeitspferde rſo v preiswerth bei uns zum Verkauf pard Naumburg Kaufm K J

Wilhelm Stocucke neSangerhanfen 2 G e be 3 I El III z n er SeeMarienſtraße 24 raib örierr ver Wert Hbrrsaw
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Wir erhalten wöchentlich mehrmals frisch

Pracht vollen Beluga Astrachan undUral Caviar Ia Holl Austern
frischen Hamruer Straegsburger Pasteten Gänseleber Galantine und Wurst

Frangös und Brüsseler Poularden
Steyr Capaunen und Hähnchen

Hamburger Güänse und Enten Perlhühner Fasanen und Hennen
hochfeine Vngar Puter und Hennen

frische Gurken Kopfsalat Bndivien Radies
Bleich Soellerie

frische Trüffeln Artischoken Tomaten Amerik Cranberriesfrische Weintrauben Tyroler Tafelobst Mandarinen Datteln Feigen
Krach Mandeln Traub Rozinen

Ia Westf u Gothaer Cervelatwurst Pfd 20
Ia Braunsehweiger Cervelatwuorst Pfd 1,30echt Prager u Ia Westf Dauerschinkenfeinste Messina Apfelsinen vollsaft süsse Blutorangen Dtzd 1,00 bis 1,80

Ia Braunschw Gemüse Conserven
und Compotfrüchte

nur ausgewählte feinste Qualitäton zu sehr billigen Preisen
Prompter Versa d nach auswärts e

p ott 6l ä Broskowski Grosse e

We
r e

Jſt van Houtens Cacao wirklich der beſte iſt der Geſchmack
wirklich ein ſo reiner und köſtlicher wie behauptet wird Um ſich hier
von zu überzeugen braucht man nur der behaglich eingerichteten auch
für Damen ſo bequem gelegenen van Houtens Cacao Stube Große
Ulrichſtr 16 im Hauſe des Generalanzeigers einen Beſuch abzuſtatten

e h n e

1 en Rositzer BrikKets naue a 18831
In der Provinz Sachen u Anhalt werden unsere Brikets

aureh r Otto Westphal Halle a V verkauft

u Jecdles Stück derselb trägt d Stempel Rositae S Rosnz Was wir beim Einkauf zu beachten bitten
h Rositzer Braunkohlen Act Ges in Rositz

f m S mc S h 5S e c ne Hes ev 3 S F f e 4 J holl Halle 980

S Schonung der Pferde
GHicheres fahren u Reiten

auf glatten Wegen Ris Schnee pat Holz ete
kann nur erreicht werden durch Benntzenng der

zu herabgeſetzten Preiſen

et esSchlittschuhe
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on
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wegen vorgerückter Saiſon

e enChristian Glaser Stets scharf Kronentritt unmöglich P
Um vor werthlosen Nachahmungen 2 hü inzelneGr Klausſtr 24 unserer H Stollen mit nehenstehehäer eWorauf man beim Einkauf achten wolle Co

J o ne Preislisten und Zeugnisse gratis u franco arR ad Fax 3 äücier Patent Inhaber und alleinige Fabrikanten

m i 16 edleele Saetet Bueematſe Leonhardt Co Schöneberg Berlin
äntel 13 Luftſchlauch 7

O Wurmstieh Fahrradhandlg Zu haben bei Theodor Kichter Halle a S
Merſeburger Straße 4Beſte Gänſefedern et ce ge e er Fmit ſämmtlichen Danuen verkauft Sommer wie Winter abguſeen enen es daran gelegen iſt ihren Matz

Frau Günther Gutsbeſitzerin EKrste Thüringer WHandform KKängerei
Blumbers bei Coßdorf Bez Holle Hermann Germer Halle a Thorſtraße 38

ne Sammet u geſteppte Taffethanskäppche

Königlich Preussische Lotterj
Die Erneuerung der Looſe

zur zweiten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bis
Montag den 6 Februar er Abends 6 Uhr

bewirkt ſein muß bringen wir hiermit in Erinnerung

rreae erOberrealſchule in Weißenfels a S
Das 7 Schuljahr beginnt am 11 April mit derOberſekunda Unmeidungen nimmt entgegen Sröffnung de

Der Direktor Dr Rosalsky

Theater Litteratur
Das Theater im Salon Sammlung leichter Stücke zur Auf

führung in Geſellſchaſtskreiſen ſowie auf öffentl Bühnen Bearbeite
von Demetrius Schrutz Jn Serien zu je 5 Bänden t

Jnhalt der erſten Serie
J Band Die Maus, Gewitter Ruhig in Reih und Glied Jn meine ArmChevalier Die Suppenſchüſſel Sein Geheimniß Der Mann der Fre

heit Der Reinliche Hinter dem Vorhang Das Jrrlicht
II Band Die Lindenwirthin Das neue Jahr Der Schönſten eine Roß

Einil und Emilie Wahl und Qual Die blaue Blume Der Hausfreun
Kleine Geſchenke Der Gehenkte Wen ſuchen Sie

III Band Die Nacht der Ohrfeigen Frei Die Teufelstreppe Um der Kin
der Willen An einer Wiege Sein Hut und ſein Stock Die falſche Perh
Der dumme Hans

IV Band Der Raubmörder Der Herr im Frack Judith Das alte Haus
Das Verſprechen Dreißig Die Cigarrette Der Tranm eines Sternes

V Baud Huſarenliebe Der Entdecker Der geizige Graf Unter dem Schleier
Leichte Kavallerie Zwiſchen zwei Feuern Elektriſche Liebe

Jnhalt der zwetten Serie
J I Band Jnugend Die Igpe Wetterſahne Der goldne Schwiegerpapa Der

Brautſchmuck Der Pfei
II Band Die Ehre iſt befriedigt Die Erdbeeren König und Dichter Die

besgeſindel Jn Hemösärmeln
III Band Vornehme Welt Doktor Robin Zwei Taube Die Heirath

probe Der Jtaliener Ein verlorener Menſch O mein Herr
IV Band Eine uuntröſtiiche Wittwe Die Ohrfeige Etwas Schreckliches Eh

verſchlafener Ballgaſt
J V Band Die Lerche Ueberglücklich Eine tolle Wette Ein altes Lied

meine Adelheid
Geheftet jeder Band 50 Pf in Leinenband 75 Pf

Schrutz Dem Katechismus für Liebhaber Bühnen und Anfänger in
der Darſtellungskunſt über Einſtudiren Schminken Koſtümiren An
bau der Bühne 2c Mit 9 preisgekrönten Dekorationsentwürfen von
C Schleiſing Kunſt Jnſtitut für Theatermalerei in Erfurt Flvers
ehofen und 3 Bühnenplänen Geh 1 M Leinenband 1,25 M
Der Engel der Mitternacht Phantaſtiſches Drama in ſechs An

zügen Geheftet 50 Pf gebunden 75 Pf

J Jantſch Heinr Bühnenbearbeitung von Wilhelm Tell Mit voll
tändigem Scenarium unter Zugrundelegung des neuen Syſtems einer
tegie Partitur Geheftet 75 Pf in Leinenband 1 M

Bühneunbearb von Shakeſp Jnlins Cäſar Mit vollſt Scengr
unter Zugrundelegung des neuen Syſrems einer Regie Partitur

Geheftet 50 Pf Leinenband 75

Charlotte Virch Pfeiffer Die Waiſe von Lowood Die Grille
Dorf und Stadt Mit Bühneneinrichtung von Demetrius Sch ruh

Je geheftet 25 Pf gebunden 50 Pf
De Sämmtlich aus Hendels Bibliothek der Geſamnmtlitteratur

Vollſtändige Verzeichniſſe durch alle Buchhandlungen und von

Otto Hendel Verlag Halle S
Zu den bevorſtehenden Koſtumfeſten und Maskenbällen bringe men

rehobeltiges Herrenz Damen und Kinderperrügen
jeden Zeitalters allen Carnevalsfreunden und Vereinen in empfehlende
Erinnerung Heinr Krolow Geiſtſtr 16 Friſeur des Stadttheaters

Gelegenheitslauuf
Damenpelzmäntel Damenpelzjacken Muffen Damenpelzkragen
Herrenkragen Pelzuütz Jagdmuff Fußſäcke Klappenmützen

für Herren ſonſt im Verkauf 23 jetzt das Stück 75

für Herren alles Reſtbeſtände meines aufgelöſten Geſchäftes
verkaufe im Ganzen oder einzeln zu ſehr billigen Preiſen

früher Große SteinſtraßeA G Dressler jetzt Laurentinsſtraße Nr 11
a T

BI G eneinpfiehlt den Herren Reſtauratenren billigſt

Wilh Nietsch jun a
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Für größere Conſumenten faſt nnentbehrlich

Reinh Gebhardt Nacht
Ranniſche Straße 20
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